
Nach  Stolperstein-Verlegung  in
Kusel:  Kontakt  zu  Bermann-
Enkeln  soll  aufrechterhalten
werden

Die Rheinpfalz, 4.6.2019.

„Wir haben unseren Besuch in Kusel als etwas Besonderes erlebt, für das wir sehr
dankbar  sind“,  schreibt  Bermann-Enkelin  Linda  Bouws  aus  Amsterdam.  Die
Enkelin der Jüdin Paula Bermann, für die am 13. Mai ein Stolperstein vor deren
früherem  Haus  in  der  Gartenstraße  verlegt  worden  ist,  blickt  wie  ihre
Verwandten gerne auf die Zeit, die sie vor drei Woche in Kusel verbracht hat,
zurück.

Auch die überaus gut besuchte Lesung aus dem Tagebuch von Paula Bermann am
Sonntag, 12. Mai, hinterließ einen bleibenden Eindruck. Urenkel Mano Barten
schreibt:  „Ich  möchte  für  diesen  fantastischen  Moment  danken,  den  ihr  uns
geschenkt habt.“ Er habe das nicht erwartet und sei darauf auch nicht vorbereitet
gewesen. Daher habe der Besuch großen …
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